
 

 
Diözesanwallfahrt der Aussiedler im Bistum Essen 
Am Sonntag nach Pfingsten, dem 19. Juni 2011, findet wie gewohnt die jährliche 
Bistumswallfahrt der Aussiedler nach Kevelaer statt. Folgender Ablauf ist geplant: 

• 09.30 Uhr Kreuzweg - anschl. Prozession zum Kapellenplatz 
• 11.45 Uhr Pontifikalamt in der Basilika mit Weihbischof Ludger Schepers 
• 16.00 Uhr Marienandacht in der Basilika 

Für die An- und Abreise hat jeder selbst Sorge zu tragen. Eine Anmeldung zur Wall-
fahrt ist nicht erforderlich. 
 
 
 
 
 

 
Die Kolpingsfamilie lädt am 02.05.2011 um 19:00 Uhr zu einem 
Singabend im Gemeindezentrum St. Joseph ein. 
 

 
Der Ursulakreis trifft sich am Dienstag, 3. Mai 2011 um  
18:00 Uhr !! (nicht erst um 19:30 Uhr) zum Kochen -  „ASIATISCH“ 
- im Gemeindezentrum St. Joseph. 
P.S.: Wie immer, so auch dieses mal - „Neueinsteigerinnen“ sind 
herzlich willkommen! Schauen Sie doch einmal zur Schnupperstunde bei uns herein 
- wir freuen uns auf Sie !!! 
 

Die Alten- und Rentnergemeinschaft trifft sich am Montag, den 
02.05.2011 nach der Gemeinschaftsmesse um 8 Uhr zur 
Versammlung. 

 
 
 
 

 
 
Auch das ist Auferstehung 
 
Steh auf 

Wenn dich jemand erniedrigt 
hat 
Wenn dich jemand geschlagen 
hat 
Wenn du dich verraten fühlst - 

Auch das ist Auferstehung. 
 
Steh auf 

Wenn du meinst, es geht nicht 
mehr weiter 
Wenn du niedergeschlagen 
bist 
Wenn du aufs Kreuz gelegt 

 worden bist - 
Auch das ist Auferstehung. 
 
Steh auf 

Wenn dich die Probleme rundherum niederdrücken 
Wenn du dich am Boden zerstört fühlst - 

Auch das ist Auferstehung. 
 
ER ist auferstanden, 

nachdem sie ihn verlassen, verraten, verkauft haben 
gefoltert, gekreuzigt und getötet. 

 
 
 
 



 
 
Zum Schmunzeln: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
         
 
 

Gedanken zur Osterzeit 
In den Aufzeichnungen eines 
Bergsteigers, der in Nepal 
abgestürzt war, fand man folgende 
Zeilen: 
„Wenn ich meine letzte Reise 
antrete, wenn für mich das Leben 
nach dem Leben beginnt, da wird – 
und das ist meine Hoffnung – alles, 
was mich ausmachte, wer ich für 
Euch war, meine ‚Seele’ sagen wir, 
und wir meinen: den ganzen 
Menschen – da wird all das 
hineingerettet und hinein 
verwandelt in das ewige Leben 
Gottes. 
Ich bin davon überzeugt, dass 
diese Begegnung mit Gott der 
glücklichste Augenblick meiner 
ganzen Existenz werden wird. Gott 
schauen dürfen, wie er wirklich ist: 

Reine, ganz persönliche Liebe.  
Eine Liebe, die uns kennt, die uns beim Namen ruft.  
Eine Liebe, die uns in seine Hand geschrieben hat.  
Eine Liebe, die unser Leben will, Leben in Fülle.“ 
(Aus dem Nachlass des Fokolarpriesters H. J. Obermeyer) 
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